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Kollektives Aufatmen der Panther
Eishockey Nach vier'Sfochen Pause gibt es für die Augsburger mit denr .3: I gcgen clic

Düsseldorfer Metro Stars endlich wieder einen Sieg in der I)lrl

VON PETER DEININGER

Augsburg Es ist genau vier Wochen
her, als die Augsburgcr l)anthcr in
dcr l) lr l. mit 5:0 bci clcn l(i i lncr
I{aien gcwannen. l)amals zog sich
Verteidigcr (ihris I Icit l ciuc schwcrc
Scl ' r t r l tcrver lc tzung' / .u .  Anschl ic-
llcnd vcrlor scin 

'l-eam 
lünl Mal in

Folge, gestern war der Deutschka-
nadier wieder dabei und wurde zum
Glücksbringer für die Mannschaft
von Trainer Larry Mitchell. Sie ge-
wann dank einer Glanzvorstellung
von Torhüter Dennis Endras geglen
die l)üsseldorfer Metnl Stars rnit 3: I
( l : 0 ,  l : 1 , l : 0 ) .

Rcin zahlcnmäI3ig hattcn dic Pan-
ther Vorteile. Aul]cr Hcid verstärk-
te per Förderlizenz'l'om Kühnhackl
von den Landshut Cannibals die
Augsburger Panther und verschaffte
Trainer Mitchell damit die Möglich-
keit, vier komplette Sturmreihen
aufzubieten. Den Düsseldorfern
fehlten dagegen mit Mark Murphy
und Daniel Kreutzer wichtige Of-
fensiv-Akteure. Davon war aber auf
dem Eis zunächst wenig zu spüren.

glänzend aufgelegte Torhüter Dennis Endras. I  o l o .  l l l r t t l t  W , rg r r t r

Stenogramrn find Stimrnen zum *piel

Die läuferisch und technisch star-
ken Einzelkiinner der Metro Stars
konnten immer wieder nahezu un-
gchindert ins Angriffsdrittel fahren
und clccktcn l)cnnis Endras mit
Schüsscn e in. l)och tlcr Nationaltor-
hiitcr bewahrtc scin 

' l 'eam 
cinige

Mulc vor cirrcnr l l . i ickstand und hat-
tc (i l i ick bei cincnr l) l irstcnschuss
von Patrick'l'raverse. Pech für die

Panther: Vcrteidiger Stcli 'cn'l-t i lzcr
schied bereits in der Ar.rl'angsphasc
mit ciner Platzwundc am rcchtcn
Augc aus. Vcrdacht atrf (ichirrrcr-
schüttcrung!

l)cr crstc geli ihrl ichc Angril l '  dcr
Augsburgcr brachte das l:0. Ri-
chard Rochclirrt bedicntc l)arin Ol-
ver, dcr ciskalt vollstreckte (tt.). Dic
Panther bekamen mehr Sicherheit

in ihr Spit ' l  ohtrc jt ' tkrch die Düs-
scldorll 'r bcsscr rrrrtcr- Kontrolle zu
bringcn. l) ic (i i istc gewannen in ih-
rcr Zonc viclc /.weikämpfe und hat-
te n ge niigcnd l{aurn für schnelle Ge-
gcnstiillc. l)och dank Endras vertei-
digtcn die Panther ihre Führung
und bauten sie in der 33. Minute so-
g.ar aus. Connor James erzielte in
Uberzahl nach einem Abpraller von
DEG-Torhüter Jean-Sebastien Au-
bin das 2:0. Aber die Metro Stars
antworteten mit einem erfolgrei-
chen Schlagschuss von Rob Collins
(38.)  zum l :2.

lm letzten
Drittel traf Adam
Courchainc traf für die Gästc die
Querstangc dcs Augsburger' l 'orcs,
dann humpeltc AEv-Angreil'er lli-
chard Rochelirrt lädiert in die Kabi-
ne. Seine Kollcgcn hatten Powcr-
play-Gelegenhcitcn, aber keine Iclc-
en. Am S7illen fehlte es nicht. Selbst
eile 3:5-Unterzahl überstand das
Team und Rhett Gordon sorgte in
der Schlussminute mit dem 3:l lür
kollektives Aufatmen.

l Stenogramm
Augsburger Panther Endras - Charr
tier, Likens, Kemp, Heid, Kohl, Kette-
mer, Tölzer - lunker, lames, Collins;
Rochefort, Olver, Murphy; Gordon,
Ryan, Beechey; Kühnhackl, Kreitl, Mau-
rer
Tore 1:0 (8.) Olver (RocheforVMurp-
hy), 2:0 (33.) James (Collins/Char-
tier), 2:l (38.) Collins (MacDonald),
3:1 (60.) Cordon
Zuschauer 3291 Strafminuten 16 -
20 plus 10 für Reimer plus 2 x l0
Harrington

O Tralnerstimmen
Larry Mltchell (Augsburg)
Wir sind nach fünf Niederlagen sehr
glücklich über die drei Punkte. Düs-
seldorf hatte viele, viele Chancen, aber
Dennis Endras hat uns heute den
Sieg gerettet. Leider ist zu befürchten,
dass Richard Rochefort nach dem
Kniecheck sehr lange ausfallen wird.
Harold Xreis (DüsseldoO Gratulation
an Augsburg, Lob für meine Mann-
schaft. Sie hat unler enchwerten per-
sonellen Bedingungen bravourös
gekämpft.


